
Wissen bedeutet nicht, dass man sich zu 100 Prozent sicher ist, sondern dass 

man über genügend Fakten verfügt, um eine begründete Meinung zu haben. 

Weil viele Menschen beleidigt sind, wenn Wissenschaftler ihre Meinung 

ändern: Nein, nein! Das ist normal! Wissenschaft ist gerade, DASS sich die 

Meinung ändert, wenn sich die Faktenlage ändert. Wissenschaft ist nämlich 

keine Heilslehre, keine Religion, die absolute Wahrheiten verkündet. Und wer 

ständig ruft „Folgt der Wissenschaft!“, der hat das offensichtlich nicht 

begriffen. Wissenschaft weiß nicht alles, ist aber die einzige vernünftige 

Wissensbasis, die wir haben. Deshalb ist sie so wichtig. 
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